
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Hinweis: 

Bei den Veranstaltungen der HfMDK werden regelmäßig Fotoaufnahmen für die 

veranstaltungsbezogene und die allgemeine Öffentlichkeitsarbeit der Hochschule 

gemacht (für Website, Social Media und Print). Bitte sprechen Sie bei Einwänden 

unseren Fotografen oder den Abenddienst vor Ort an. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sommersingding 
 

Studierende der Klasse 
Prof. Thomas Heyer 

 

 

Mittwoch  22. Mai 2019 

19.30 Uhr  Großer Saal 



Sommersingding 
 

CD 1 

Georg Friedrich Händel (1685-1759) 
Giulio Cesare 
Piangero la sorte mia 

Daria Kalinina, Sopran 

 

Wolfgang Amadeus Mozart (1756-1791) 
Die Zauberflöte 
In diesen Heil’gen Hallen  

Christopher Jähnig, Bass 
 

La Clemenza di Tito 
S'altro che lagrime 

Noabelle Chegaing, Sopran 

 

Piotr Ilich Tschaikowski (1840-1893) 
Eugen Onegin 
Kuda, kuda, vi udalilis 

Alexandr Bogdanov, Tenor 

 

Camille Saint Saëns (1835-1921) 
Samson et Dalila  
Mon coeur s'ouvre à ta voix 

Laura Lex, Mezzosopran  

 

Georges Bizet (1838-1875) 
Carmen 
Schmugglerquintett 

Frasquita, Thalia Azrak 

Mercedes, Laura Lex 

Carmen, Sarah Mehnert 

Remendado, Lukas Schmidt 

Dancario, Alexandr Bogdanov 

 

Gaetano Donizetti (1797-1848) 
Linda di Chamounix  
O luce di quest‘anima  

Thalia Azrak, Sopran 

 
 
 

Giacomo Puccini (1858-1924) 
Gianni Schicchi 
O mio babbino caro 

Noabelle Chegain, Sopran 

 

La Bohème 
Mimi! Speravo di trovarvi qui 

Daria Kalinina, Sopran 

Florian Conze, Bariton 

 

Pause 

 
CD 2 
Gaetano Donizetti 
Don Pasquale 
Quel guardo il cavaliere  

Thalia Azrak, Sopran 

 

Vincenzo Bellini (1801-1835) 

I Puritani 
Or dove fuggo io mai ... Ah per sempre io ti perdei 

Florian Conze, Bariton 

 

Francesco Cilea (1866-1950) 
L’Arlesiana 
E la solita storia  

Lukas Schmidt, Tenor 

 

Amilcare Ponichielli (1834-1886) 

La Gioconda  
Voce di Donna 

Sarah Mehnert, Mezzosopran 

 

Giuseppe Verdi (1813-1901) 
Simon Boccanegra  
Il lacerato spirito  

Tim-Lukas Reuter, Bass 



Richard Wagner (1813-1883) 

Das Rheingold  
Weiche Wotan, weiche! 

Sarah Mehnert, Mezzosopran 

 

Otto Nicolai (1810-1849) 
Die lustigen Weiber von Windsor 
Als Büblein klein 

Christopher Jähnig, Bass 

 

Franz Lehár (1870-1948) 

Die lustige Witwe 
Wie eine Rosenknospe 

Lukas Schmidt, Tenor 

 

Jerry Bock (1928-2010) 
Anatevka 
If I were a rich man 

Tim-Lukas Reuter, Bass 

 

Eduard Künneke (1885-1953) 

Der Vetter aus Dingsda 
Ich bin nur ein armer Wandergesell’ 

Alexandr Bogdanov, Tenor 

 

 

 

Klaus B. Roth & Hedayet Djeddikar, Klavier 

Neuigkeiten aus der Klasse 

 

Daria Kalinina gastiert zurzeit am Staatstheater Mainz, am 

Theater Rudolstadt und am Staatstheater Darmstadt. 

 

Thalia Azrak wird bei der internationalen Opernakademie in 

Bad Orb in der diesjährigen Figaro Inszenierung die Barbarina 

singen. 

 

Sarah Mehnert tritt nach einigen Gastverträgen an der 

Frankfurter Oper ihren ersten Festvertrag am Theater Bern an. 

 

Florian Conze sang Konzerte im Mozartsaal der Alten Oper 

Frankfurt, Philharmonie Essen, Tonhalle Düsseldorf und der 

König Pilsener Arena Oberhausen. In dem Projekt „Musiktheater 

heute“ der Deutschen Bank Stiftung wird er eine Hauptrolle 

begleitet vom renommierten Ensemble Modern übernehmen. 

Als Gesangslehrer ist er ebenso erfolgreich: Seine Schüler und 

Schülerinnen singen Konzerte und studieren nach erfolgreich 

bestandener Aufnahmeprüfung an deutschen und 

internationalen Musikhochschulen. 

 

Frederic Moerth singt am Staatstheater Wiesbaden den 

Grafen Ceprano in Verdis Rigoletto. In der kommenden Spielzeit 

wird er mehrere Engagements an der Oper Frankfurt sowie am 

Staatstheater Wiesbaden übernehmen. Er trat in einer Vielzahl 

von Konzerten deutschlandweit auf und konnte insbesondre mit 

Rossinis Petite messe solennelle große Erfolge verzeichnen.  

 

Tim Lukas Reuter ist Stipendiat der Fritz Wunderlich 

Gesellschaft Kusel und singt Konzerte im Oratorienbereich - erst 

kürzlich den Pilatus in der Johannespassion. 

 

Jessica Poppe, Noabelle Chegaing, Lukas 
Schmidt, Alexandr Bogdanov, Christopher Jähnig 
und Tim Lukas Reuter werden in diesem Jahr in Rossinis 

Cenerentola in der Bad Vilbler Burg zu hören sein. 

 

 

 

& Zugabe



Was machen eigentlich die Ehemaligen...? 

 

Luminita Andrei sang bei der Hamburger Kammeroper die 

Traviata und gewann den Hamburger Theaterpreis und singt in 

der aktuellen Inszenierung „Die Frau ohne Schatten“ an der 

Hamburgischen Staatsoper. 

 

Elisa Cho gewann den ersten Preis „International Singing 

Competition Bilbao“ und singt am Staatstheater Wiesbaden 

Puccinis Butterfly und Mimi. Zurzeit singt sie dort die Amelia in 

Verdis Maskenball. 

 

Marta Swiderska gastiert an der Komischen Oper Berlin, 

Oldenburgischen Staatstheater, Oper Leipzig etc. An der 

hamburgischen Staatsoper war sie im Opernstudio und ist dort 

nun im festen Ensemble - gemeinsam mit Barbara Hannigan 

bestreitet sie grade eine Tournee mit der Strawinsky Oper „The 

rake´s progress“ quer durch Europa 

 

Jessica Poppe wirkte bei der Uraufführung der Oper 

„Schönerland“ von Sören Nils Eischberg am Staatstheater 

Wiesbaden mit und sang am Opernhaus Frankfurt die Hexe in 

Humperdincks „Hänsel und Gretel“ in einer Kinderfassung im 

Holzfoyer  

 

Isaac Lee gastierte am Staatstheater Darmstadt und ist aktuell 

an der Oper Frankfurt zu erleben. Ab der kommenden Spielzeit 

ist er am Theater Gera fest verpflichtet. 

 

Aljsocha Lennert sang als Gast in vielen Partien am Theater 

Hildesheim und ist ab der kommenden Spielzeit 

Ensemblemitglied im Opernstudio an der Staatsoper Hannover. 

 

Theodore Browne singt am Theater Pforzheim den Froh in 

Wagners Rheingold und den Nemorino im Liebestrank von 

Donizetti, im Herbst letzten Jahres gewann er den Mozartpreis 

beim Nürnberger Meistersingerwettbewerb. In der nächsten 

Spielzeit wird er als Gast am Theater Bern den Almaviva in 

Rossinis Barbier singen. 

 

Florian Löffler singt am Staatstheater Wiesbaden einen der 

Lehrbuben in Wagners Meistersinger 

 

Phillipp Kranjc ist festes Ensemblemitglied im Opernstudio 

am Opernhaus Linz. 




